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Objekt: Viminacium

Museum: Münzsammlung der Ruhr-
Universität Bochum
Universitätsstraße 150
44780 Bochum
+49 234 3224679
karl-ludwig.elvers@rub.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: M 2623

Beschreibung
Die Tiere zieren die Feldzeichen der vor Ort stationierten Legionen: Der Stier steht für die
legio VII Claudia, der Löwe für die legio IIII Flavia.
Vorderseite: Büste des Philippus I. mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Personifikation der Provinz Moesia steht frontal mit leichter Wendung nach l., zu
ihren Füßen die Wappentiere der vor Ort stationierten Legionen, links ein Löwe, rechts ein
Stier.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 16.02 g; Durchmesser: 28 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 247-248 n. Chr.
wer
wo Viminatium

Besessen wann
wer Karl Josef Welz (1887-1964)
wo

Verkauft wann
wer Adolph Hess Nachfolger (Frankfurt am Main)
wo

https://westfalen.museum-digital.de/object/33037


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Philippus Arabs (204-249)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Münze
• Personifikation
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt

Literatur
• B. Pick, Die antiken Münzen Nordgriechenlands, AMNG 1,1 (1898) 40 Nr. 105..
• RPC VIII (online) Typ Nr. 2401.
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